
V-20-162: Wärmewende Berlin: Auf neue Akteur*innen kommt es an!

Antragsteller*innen LAG Wirtschaft und Finanzen (dort

beschlossen am: 25.04.2024)

Von Zeile 161 bis 168:

Neue Wärmenetze bedeuten eine hohe Investition zu Beginn, die im Laufe von mehreren

Jahrzehnten durch Nutzungsentgelte zurückgezahlt wird. Damit die Investitionskosten sich

nicht negativ auf die Endverbraucher*innen auswirken, soll die Teilhabe der Bürgerschaft

und von nicht-gewinnorientierte Unternehmen Vorrang haben und besonders unterstützt

werden. In Berlin kann das außer den Nahwärmegenossenschaften und

bürgerschaftlichen Energiegesellschaften insbesondere das Stadtwerk oder die

Wärmenetzgesellschaft sein, das für diese Rolle ausgebaut werden soll.Das Marktdesign

soll Effizienz, Zuverlässigkeit, Bezahlbarkeit und möglichst die Teilhabe der Bürgerschaft

gewährleisten. Wir fordern zu prüfen, welche Rolle gemeinwohlorientierte Unternehmen

wie Nahwärmegenossenschaften, das Stadtwerk oder die Wärmegesellschaft

übernehmen können und wie sie unterstützt werden können. Das Stadtwerk wird dazu von

Gewinnabführungsverpflichtungen gegenüber dem öffentlichen Haushalt befreit.
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